
 

35 Brücken 
Deutsch-polnische Radreise: Teilnehmer gesucht! 

Hast du Lust auf eine Tour, die Geschichte, Politik und Action verbindet? Anlässlich 
des 35-jährigen Jubiläums des deutsch-polnischen Nachbarschaftsvertrags suchen 
wir dich für eine binationale Radreise entlang der Oder und der Lausitzer Neiße. 

Was dich erwartet! 

Wir radeln von Zittau bis Forst (Lausitz) und erkunden Orte, die Geschichte geschrieben 
haben. Dabei machen wir die Grenzregion zu unserem Raum für Entdeckungen: 

 Grenzen überwinden: Wir überqueren zahlreiche Brücken und erleben den Wandel 
von „Trennung“ zu „Begegnung“ hautnah. 

 Hintergründe verstehen: Wir beleuchten die Entwicklung der Region – von der Zeit 
nach 1945 über Flucht und Vertreibung bis hin zum Schengen-Beitritt. 

 Echte Einblicke: Wir besuchen spannende Stationen wie das Kraftwerk Hirschfelde, 
den Tagebau Turów, das Kloster St. Marienthal und den Faltenbogen in Bad Muskau. 

 Community: Du triffst 15 andere junge Leute (8 aus Deutschland, 8 aus Polen) und 
kommst mit Menschen ins Gespräch, für die die Grenze heute zum Alltag gehört. 

Hard-Facts 

 Wann? 08. bis 12. September 2026 
 Start: Zittau (ca. 12:00 Uhr) | Ende: Forst (Lausitz) (ca. 13:00 Uhr) 
 Fitness: Wir fahren entspannte 25–35 km pro Tag – der Fokus liegt auf dem gemein-

samen Erlebnis, nicht auf Höchstleistung. 
 Sprache: Deutsch & Polnisch. Du sprichst kein Polnisch? Kein Problem, eine Sprach-

mittlung begleitet uns die ganze Zeit. 
 Teilnahmebeitrag: Nur 60 – 80 Euro – darin enthalten sind Unterkunft, Verpflegung 

und Versicherung (je nach Fördermittelhöhe) 

Bist du dabei? 

Wir suchen junge Erwachsene, die: 

 zwischen 18 und 26 Jahre alt sind, 
 ihren Wohnsitz in Deutschland oder Polen haben, 
 ein eigenes, verkehrssicheres Fahrrad und die entspe-

chende Ausrüstung besitzen, 
 Interesse an Geschichte, Politik und internationalen Be-

gegnungen haben.    
        

 

  

Kooperationspartner:innen Kultur Aktiv e.V. (Dresden/DE), Deutsches Kulturforum östliches Europa e.V. 
(Potsdam/DE), Willy Brandt Zentrum für Deutschland- und Europastudien der 
Universität Wrocław (WBZ) (Wrocław/PL) 
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Polnischen Jugendwerks und der Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit. 
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